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Roland Schulte Varendorf - siehe Anlage

Beschlussentwurf
Der Stadtrat beschlief3t:

1. Umfassende Stundungsmdéglichkeiten

Um die Liquiditat ortlicher Unternehmen aktuell zu verbessern, fur alle stundungstauglichen
Forderungen der Stadt (etwa Steuer-, Beitrags- Gebuhren-, Miet-, Pacht- oder Rechnungsforderungen
sowie steuerliche Nebenleistungen) die Méglichkeit der zinslosen Stundung auf Antrag, ebenfalls
zunachst bis 30.09.2020, zu gewahren

2. Aul3engastronomie

Zur Unterstitzung der gastronomischen Betriebe vor Ort werden die "Sondernutzungsgebihren fir
gastronomische Zwecke (Aul3enbestuhlungen)" fir das zweite Halbjahr 2020 erlassen. Gleichzeitig
sollen Flachen auf Antrag grof3ztigig genehmigt werden, da durch die geforderten Abstande mehr
Platz notwendig ist. Selbstverstandlich missen gesetzliche Regelungen wie Durchfahrtsbreiten fur
Rettungsfahrzeuge beachtet werden, aber die Einschrédnkungen aus stadtischen Satzungen sind keine
Versagensgrinde. Dies gilt sowohl fir die 6ffentlichen Flachen als auch die Nutzungsbeschrankungen
auf privaten Flachen, die sich z.B. aus der in den Bebauungsplanen festgelegten Grundflachenzahl
ergeben.



Gesetzliche Grundlagen:



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

siehe Anlagen
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8. Juni 2020

Antrag an den Stadtrat Kéthen (Anhalt)

Die CDU-Fraktion beantragt einen Tagesordnungspunkt fiir die niichste Stadtratssitzung ,,Démpfung der
Corona-Auswirkungen; stadtische SofortmaRnahmen*

In diesem Tagesordnungspunkt beantragt die CDU-Fraktion:

1. Umfassende Stundungsmdglichkeiten

Um die Liquiditat értlicher Unternehmen aktuell zu verbessern, fiir alle stundungstauglichen
Forderungen der Stadt (etwa Steuer-, Beitrags-, Gebiihren- , Miet-, Pacht- oder
Rechnungsforderungen sowie steuerliche Nebenleistungen) die Méglichkeit der zinslosen
Stundung auf Antrag, ebenfalls zunichst bis 30.09., zu gewihren.

2. AuRengastronomie
Zur Unterstiitzung der gastronomischen Betriebe vor Ort werden die ,Sondernutzungsgebiihren
fiir gastronomische Zwecke (AuRenbestuhlungen)” fiir das das zweite Halbjahr 2020 erlassen.
Gleichzeitig sollen Flachen auf Antrag groRziigig genehmigt werden, da durch die geforderten
Abstidnde mehr platz notwendig ist. Selbstverstindlich miissen gesetzliche Regelungen wie
Durchfahrtsbreiten fiir Rettungsfahrzeuge beachtet werden, aber die Einschrinkungen aus
stadtischen Satzungen sind keine Versagensgriinde. Dies gilt sowohl fiir die &ffentlichen Flichen
als auch die Nutzungsbeschrinkungen auf privaten Flichen, die sich z.B. aus der in den
Bebauungsplédnen festgelegten Grundflichenzahl (abgekiirzt GRZ).

Jel i,

Z

gez. Roland Schulte Varendorf
Fraktionsvorsitzender





Anlage zur Sitzungsvorlage
StR-Antr-2020-09_CDU_Dämpfung-Corona-Auswirkungen.pdf


Stellungnahme der Verwaltung zum

zur Beratung in der Dezernenten-

Antrag auf einen Tagesordnungspunkt beratung am 22.06.2020
von CDU-Fraktion vom Ifd. Nr.
StR-Antr-2020-09
Betreff Dampfung der Corona-Auswirkungen; stadtische
Sofortmalinahmen
wird behandelt in Stadtrat am
Vorlagen-Nr. 2020076
Haushaltsmittel erforderlich Hohe (geschatzt)
Ll ja LI nein Deckungsvorschlag
fir Stellungnahme zustandig 20/D3

Bearbeitungsfrist fur Stellungnahme

Stellungnahme der Verwaltung:

Deckungsvorschlag umsetzbar Oja Onein

Haushaltsmittel in laufendem

Haushaltsjahr vorhanden Produkt
[l ja 1 nein Sachkonto
Untersachkonto

STELLUNGNAHME ZUM THEMA "Umfassende Stundungsmaoglichkeiten"

In analoger Anwendung des Rundschreibens des Bundesfinanzministeriums vom 19.03.2020 zur
Konkretisierung der steuerlichen MaRnahmen zur Bertcksichtigung der Auswirkungen des
Coronavirus sowie der erganzend ergangenen gleichlautenden Erlasse der obersten
Finanzbehorden der Lander, erfolgt seit Marz 2020, auf entsprechenden Antrag des
Steuerpflichtigen hin, im Bereich der Gewerbesteuer eine zinsfreie Stundung von zunachst 3
Monaten ab ursprunglicher Steuerfalligkeit. Diese Verfahrensweise wurde bei entsprechend von
den Auswirkungen des Coronavirus betroffenen Steuerpflichtigen im Bereich der
Vergnlgungssteuer, hier Automatenbesteuerung, ebenso praktiziert.
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Die Verfahrensweise It. BMF-Schreiben soll auf alle Steuerfalligkeiten bis 31.12.2020 angewendet
werden. Es ist jedoch nach Lockerung der getroffenen SchutzmaflRnahmen ein deutlicher Riickgang
an Stundungsantragen zu verzeichnen.

Auch sollte eine zinsfreie Stundung fir 3 Monate ab urspringlicher Falligkeit fir den Bereich der
Grundsteuer sowie Strallenreinigungsgeblhren zulassig sein.

STELLUNGNAHME ZUM THEMA "Auflengastronomie”

Gemal der Sondernutzungsgebuhrensatzung sind fir Tische und Stihle (AuRenbewirtschaftung 1 €
pro Monat und angefangenen Quadratmeter zu entrichten. Fir die bisher beantragten und
genehmigten Sondernutzungen wirde sich insgesamt ein Betrag von 1.010 € ergeben.

Grundsatzlich besteht Einigkeit darin, dass die Nutzung der Auflienflache groRzugig betrachtet
werden soll. Einschrankungen ergeben sich aus strallenverkehrsrechtlicher Sicht, mithin aus der
Gefahrenabwehr.

Sofern mit der begehrten erweiterten Bestuhlung eine Durchgangsbreite von 1,30 m flir den
FuBganger-/Radverkehr sowie das Passieren einer Rettungsgasse gewahrleistet bleibt, ist die
Nutzung der eigentlichen Flache Uber die Grundstlicksbreite hinaus maoglich. Eine stérende
Beeintrachtigung in den eingerichteten und ausgeubten Gewerbebetrieb Dritter muss bei der
erweiterten Nutzung ausgeschlossen sein.

siehe Anlage
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Gewerbetreibender Zeitraum Betrag
1. 01.05.-30.09.2020 255,00 € Offen noch kein
Bescheid erstellt
2. 01.06.-31.10.2020 150,00 Vereinnahmt bez.
3. 03.06.-31.07.2020 30,00 € Vereinnahmt bez.
01.09.-30.09.2020 15,00 € Offen noch kein
Bescheid
4, 22.05.-30.09.2020 473,00 € Offen zum Soll gestellt
5. 01.07.-31.12.2020 90,00 € Offen noch kein
01.01.-31.03.2020 45,00 € Bescheid erstellt
Vereinnahmt bez.
6. 01.07.-31.10.2020 60,00 € Vereinnahmt bez.
01.03.-30.06.2020 60,00 €
7. 01.06.-30.09.2020 60,00 € Offen noch kein
13.01.-31.03.2020 45,00 € Bescheid erstellt
Vereinnahmt bez.
8. 22.05.-31.10.2020 150,00 € Vereinnahmt bez.
9. 01.07.-31.10.2020 132,00 € Vereinnahmt bez.
01.03.-30.06.2020 60,00 €
10. 01.07.-30.09.2020 45,00 € Offen noch kein
Bescheid erstellt
Gesamt 1460,00€
210,00 €

1670,00 €
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